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Herren Bezirksklasse Heidelberg

1. TTC Ketsch III : TTG 1947 Walldorf II 
Sonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr

Domdey und Büsch bleiben gegen den 1. TTC Ketsch III 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TTG 1947 Walldorf II in der Herren Bezirksklasse Heidelberg
gegen den 1. TTC Ketsch III durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Willoh und Domdey errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 18. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Willoh / Stanojevic zunächst nicht
gut aus, so gewannen Strugies / Sturm im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Nicht ganz mithalten konnten Ebert / Ihrig, beim 1:3 gegen Domdey / Büsch, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Vetter / Scheja, da die
TTG 1947 Walldorf II unvollständig angetreten war. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Ohne Satzgewinn für Björn Strugies verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Svend
Domdey. Hin und her schaukelte das Match zwischen Jendrik Sturm und Holger Willoh, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel zwischen Michael Ebert und Boris
Stanojevic endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Hierbei überließ Ebert
seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Es dauerte eine Weile, bis Marc
Vetter seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christopher Büsch quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte
danach Nelson Scheja, da die TTG 1947 Walldorf II unvollständig angetreten war. Den Sieg von
Hans-Peter Torfels konnte Robin Ihrig im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Keine Chancen hatte anschließend Björn Strugies bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Holger Willoh, so dass Willoh seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Die große Überlegenheit von Willoh zeigte sich auch darin, dass Strugies im
gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Jendrik Sturm über die 1:3-Niederlage gegen Svend Domdey
hinweggetröstet werden musste. Lange dagegenhalten konnte anschließend Michael Ebert beim 2:3
gegen Christopher Büsch. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Ebert
dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc
Vetter bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Boris Stanojevic. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der 1. TTC Ketsch III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 17 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen die
SG Heidelberg-Neuenheim bevor. Für die TTG 1947 Walldorf II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Edingen-Neckarhausen am 31.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 geht.
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 Statistik:
 1. TTC Ketsch III

Doppel: Strugies / Sturm 1:0, Ebert / Ihrig 0:1, Vetter / Scheja 1:0 
Einzel: B. Strugies 0:2, J. Sturm 0:2, M. Ebert 1:1, M. Vetter 0:2, N. Scheja 1:0, R. Ihrig 0:1 

 TTG 1947 Walldorf II
Doppel: Domdey / Büsch 1:0, Willoh / Stanojevic 0:1 
Einzel: H. Willoh 2:0, S. Domdey 2:0, C. Büsch 2:0, B. Stanojevic 1:1, H. Torfels 1:0


